
Der Kronensaal: 

Städtebaulich zentral und für 
die Bevölkerung wichtig



Juni 2013 / Annahme Initiative Hirzel 

Oktober 2014 / Antrag SR Sanierung Kronensaal 
-> zurückgewiesen durch GGR

Juli 2015 / 2. Antrag SR Sanierung Kronensaal
-> abgelehnt durch GGR

Dezember 2015 / Schliessung des Saals aus Sicherheitsgründen

März 2016 / Motion Elliscasis
-> Überweisung Juni 2016

Januar 2017 / Runder Tisch mit Fraktionspräsidenten und Bigi Obrist
- Diskussion von vorgegebenen Varianten 
- Weitere Varianten, z.B. mit Nutzung Saal als Raum mit einfacher 

Sanierung oder breitere Nutzung auch für Junge, Alte, Familien 
wurde nicht aufgegriffen.

März 2017 / Postulat Obrist
-> Mail 2017 Empfehlung SR Nichtentgegennahme  



Fragen und Hinweise aus dem Postulat Obrist

- Klärung der Potentiale des Saals bzgl. Innen- und Aussenräume  
und der Krone insgesamt

- Klärung der Bedürfnisse mit den Fachleuten dieser Stadt (Alter, 
Kinder, Jugend, Vereine, Integration, Kultur etc.)

- Einbinden des Saals, der Krone im Gesamtkontext von 
Gestaltungsplan Hirschwiese und Zentrumsgebiet

Ziel: Ein Konzept mit Intension, mit einer städteplanerischen 
Aussage, welche der Zentrumslage gerecht wird.

Antwort des Stadtrats
«Die Inhalte des vorliegenden Postulats wurden grundlegend 
abgedeckt mit der Motion von Sandra Elliscasis. Aus diesen Gründen 
empfiehlt der Stadtrat, das Postulat nicht zu überweisen.»

S0 NICHT
Diese Antwort ist keine Antwort.
Keine einzige Frage, kein einziger Hinweis ist beantwortet worden.


